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Reute AR, der Lebensraum über dem Rheintal
Peter Eggenberger

Bei der Landteilung von 1597

wurden die Katholiken mit ihren
Höfen innerrhodisch (Oberegg)
und die Reformierten als

Neugläubige ausserrhodisch
(Reute). Nach dem Kirchenbau
in Oberegg (1653/54) wurden
auch in Reute entsprechende
Pläne vorangetrieben, zumal der
Kirchenbesuch je nach Wohnlage

in Berneck, Marbach, Balgach,

Altstätten, Walzenhausen,
Heiden und Wolfhalden erfolgte.
1687/88 erhielt auch Reute ein

eigenes Gotteshaus, das rasch

Zentrum der Gemeinde wurde.
Trotzdem aber spielten und spielen

die Aussengebiete Schachen

(nach Oberegg-Heiden orientiert)

und Mohren ob Altstätten
bis heute nicht zuletzt auch politisch

eine wichtige Rolle.
Zu den kleinsten Appenzeller

Dörfern gehörend, zählt Reute
heute 700 Einwohner. Arbeitsplätze

in grösseren Betrieben

%

Seit 1996 ist Arthur Sturzenegger,
Schachen, Gemeindehauptmann
von Reute.

fehlen in der Gemeinde. Umso
mehr aber hat sich Reute als

idyllisch-ruhiger Wohnort mit grosser

Lebensqualität profiliert.
Vorab im Weiler Schachen hat
sich in den letzten Jahren eine

rege Bautätigkeit entfaltet, und
Folge dieser Entwicklung ist
nicht zuletzt die 1995 fertiggestellte

Schulhaus-Erweiterung.
Trotz der einwohnermässig
bescheidenen Grösse weist Reute

nach wie vor zwei
Postbüros sowie zwei

Zweigstellen der Sparkasse

Wolfhalden-Reu-
te auf. Öffentliches
Verkehrsmittel ist das Postauto,

das die Verbindung

mit Oberegg-Heiden,

Berneck-Heer-
brugg und Altstätten

sicherstellt.
Intakte Natur, prächtige

Ausblicke und gepflegte Wanderwege

machen Reute zum idealen

Naherholungsgebiet. Sanfte Hügel,

sattgrüne Wiesen und dunkle

Wälder laden zu Wanderungen

ein, die abseits von Lärm
und Hektik echte Erholung
ermöglichen. Sagenumwobenes
Ziel ist die nur mit ortskundiger
Führung aufzufindende
Ramstelhöhle im Ortsteil Mohren,
die Mutige immer wieder zu
faszinierenden Abstechern in die
«Unterwelt» verlockt.

JH-.Ä.^' M.men wir
uns schon?

BREITENMOSER
Grafik & Werbung

CH-9414 Schachen-Reute
Tel. 071-898 89 10- Fax 071-898 89 11
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Reute

Neuzeitliches Wohn- und Pflegeheim

Sonnenschein
Wohn- und Pflegeheim Sonnenschein

Heidenerstr. 278 / Mohren, 9411 Reute AR
Telefon 071 777 66 68, Telefax 071 777 66 58
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Bei uns sind Sie

herzlich willkommen!
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